Kannenbäcker Bote

Aus Vereinen und Verbänden

TTC Nauort

www.ttc-nauort.de

1. Herrenmannschaft

1. Rheinlandliga

5. Saisonspiel in Kirn: 6:9

„Nauorter Erste“ verpasst Punktgewinn erneut nur „haarscharf“
Die unglückliche Niederlage der vergangenen Woche (7:9 gegen Waldböckelheim) so gut wie vergessen, gingen wir einmal mehr hochmotiviert in unser zweites Auswärtsspiel gegen die Mannschaft aus Kirn. Unser Vorhaben beim Vorjahresvierten zumindest einen Punkt zu erobern, war zwar alles andere als selbstverständlich, dennoch keineswegs unrealistisch. 
Auch wenn wir logischerweise mit einer Führung im Rücken in die Einzelpartien hätten starten wollen, so konnten wir gegen den überaus stark aufspielenden Gastgeber zumindest ein Eingangsdoppel für uns entscheiden. B. Breiten und A. Holz hatten in ihrer Partie letztlich die besseren Nerven und siegten im entscheidenden fünften Satz.

Während T. Breiten sein erstes Einzel verlor, behielt sein Bruder Benjamin in seinem Match die Oberhand. Auch im weiteren Verlauf der ersten Einzelrunde zeigte sich die Ausgeglichenheit der beiden Mannschaften. M. Herber (mittleres Paarkreuz) und M. Wiegel (hinteres Paarkreuz) konnten dank guter Leistungen für den TTC punkten und so sollte sich bis zur Halbzeit (4:5) nichts an der Punktedifferenz ändern. Zu Beginn der zweiten Einzelrunde setzte sich unser Kontrahent dann allerdings durch zwei Siege im vorderen Paarkreuz ein wenig ab, ehe es S. Hoppen beziehungsweise M. Herber gelang, den Rückstand einmal mehr auf einen Punkt zu reduzieren (6:7). Wie in bisher jedem Spiel der laufenden Meisterschaftsrunde mussten also auch diesmal wieder alle Einzel ausgetragen werden, bevor der Sieger feststand. Sowohl M. Wiegel als auch A. Holz riefen in ihren Spielen bemerkenswerte Leistungen ab und hatten ihre Gegner beide am Rande der Niederlage. Letztlich aber mussten sie sich knapp im fünften Satz geschlagen geben und wir dem TTC Kirn zum Sieg gratulieren.
Ausblick: Zwar können wir nach wie vor erst einen Punkt in der Tabelle aufweisen, aber unser vergleichsweise sehr gutes Spieleverhältnis bestätigt ganz klar das, was sich schon im ersten Meisterschaftsspiel angedeutet hat: Unschlagbar ist selbst in der 1.Rheinlandliga keine der gegnerischen Mannschaften!
Sollte also der „Knoten erst einmal platzen“ und wir unser erstes Spiel gewinnen, so werden wir in den folgenden Begegnungen sicherlich noch selbstbewusster und sicherer agieren können. Am kommenden Wochenende ergibt sich nun eine weitere Gelegenheit dies umzusetzen. In unserem letzten Heimspiel für das Kalenderjahr 2007 erwarten wir die Gäste aus Zewen um 17 Uhr in der Nauorter Turnhalle. Sozusagen zum „Jahresabschluss“ wäre es also umso erfreulicher, wenn sich noch mal der ein oder andere Zuschauer bei uns sehen lassen würde.
